
MM02  Goethe und Schiller: Zwischen Freundschaft 
und Konkurrenz 

 

Goethe und Schiller zählen zu den wohl bekanntesten 

Schriftstellern der deutschen Literatur und darüber hinaus. 

Ihre Hauptwirkungsstätte war die heutige Kulturstadt Wei-

mar. Aufgrund dessen wird die Epoche der literarischen 

Klassik als Weimarer Klassik bezeichnet. Ihre Ursprünge 

nahmen beide als junge Schriftsteller im Sturm und Drang. 

Erste Erfolge brachten dem jungen Goethe "Die Leiden des 

jungen Werthers" und Schiller "Die Räuber".  

Beide Schriftsteller verband trotz ihres Altersunterschiedes 

von zehn Jahren ein freundschaftliches Verhältnis, was sich 

in zahlreichen Korrespondenzen beider Autoren widerspie-

gelt. Als Schiller 1805 starb, sagte Goethe, er habe durch 

den Verlust des Freundes "die Hälfte seines Daseins verlo-

ren" und schrieb die Verse "Seine durchwachten Nächte / 

haben unsere Tage gehellt." Gleichzeitig fühlte sich Goethe 

als bereits angesehener Autor durch den jungen, aufstre-

benden Schriftsteller aber auch unter Druck gesetzt und 

herausgefordert, als dieser ihn aufforderte, an der von ihm herausgegebenen Zeitschrift "Die Horen" 

mitzuwirken. Daher ist es eine spannende Fragestellung, inwieweit die Beziehung der beiden eher 

durch Freundschaft oder durch Konkurrenzdenken geprägt war. Erste Hinweise auf ihre ambivalente 

Beziehung liefert bereits die Statue der beiden Autoren in Weimar vor dem Nationaltheater. 

Im Begabtenkurs "Goethe und Schiller: Zwischen Freundschaft und Konkurrenz" begeben wir uns auf 

eine literarische Reise durch das Leben und Wirken der beiden Autoren, aber auch ins "Klassische Wei-

mar". 

Wir werden uns u.a. mit folgenden Themen befassen: 

• frühe Werke der beiden Autoren 

• Begegnung der beiden nach einem Vortrag Goethes über die Urpflanze 

• gemeinsames Wirken in Weimar 

• Zusammenarbeit in der Zeitschrift "Die Horen" 

• Balladenjahr 1797 

• Analyse persönlicher Korrespondenzen der beiden Autoren 

• Goethe als Vorbild und Lehrmeister Schillers? 

Der Höhepunkt des Seminars wird eine Exkursion in die Kulturstadt Weimar sein.  

Alle Teilnehmer erhalten ein Skript zum Kurs. 

 

Veranstaltungsort:     Simpert-Kraemer-Gymnasium Krumbach 

Jahrgangsstufen:     ab 10. Klasse 

Zeit:      Blockveranstaltungen nach Absprache 

                                                                       an Samstagvormittagen ab 9.00 Uhr  
Lehrkraft/Schule/Kontaktdaten:  StRin Julia Günther-Hohner 
      OStRin Monika Losher-Bschorr 
      OStR Florian Lutzenberger 

      Monika.losher-bschorr@skgkru.de 

      Simpert-Kraemer-Gymnasium Krumbach 


